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Antrag zur Netzverträglichkeitsprüfung einer Erzeugungsanlage 

 
Standort der Anlage 

 
 
          
(PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 

  
 
          
(Flurstücksnummer, Gemarkung) 
 
 

 
Anschlussnehmer 
(Vertragspartner/Kostenträger) 

 
 
          
(Name, Vorname / Firma) 
 
 
          
(PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 

  
 
          
(Telefon/Mobil)                       (E-Mail) 

 

 
Anlagenbetreiber 

 
 
          
(Name, Vorname / Firma) 

(falls abweichend zum 
Anschlussnehmer) 

 
 
          
(PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 

  
 
          
(Telefon/Mobil)                               (E-Mail) 
 

 
Grundstückseigentümer 

 
 
          
(Name, Vorname / Firma) 

(falls abweichend zum 
Anschlussnehmer) 

 
 
          
(PLZ, Ort, Straße, Hausnummer) 

  

 
Stromzähler (aktuell) 





          
(Zählertyp)                        (Zählernummer) 


 
Anlagentyp 



 Photovoltaik     Biogas 


 BHKW nach KWK-G    Wasserkraftanlage Windkraft
 
 

 Kombinierte Anlage mit folgenden Energieträgern:       
 
 

 Sonstige Anlage mit folgendem Energieträger:       
 
 
 

 
Anlage 



 Neuanlage  Erweiterung um ………. kW        Änderung ……………………………………………………………………. 

       (Bitte spezifizieren) 

 

 
Anlagendaten 
 

 



Gesamtmodulleistung in kWp …………………………  (nur bei PV-Anlagen auszufüllen) 
 
Gesamtleistung in kW ………………………… 
 
Gesamtscheinleistung in kVA …………………………  (bei Erweiterung gilt neue Gesamtleistung)  
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Stromspeicher Ist ein Stromspeicher geplant?                                                                                                      ja     nein 

 
Falls ja, Datenblatt Speichersystem sofort mit einreichen. 
( https://www.stadtwerke-hammelburg.de/images/netz/photovoltaik/antrag_datenblatt_speichersystem.pdf ) 
 

 
Umsetzung des  
§9 Technische Vorgaben 
EEG 2023 
(bitte nur eine Auswahl, nur 
auszufüllen für Anlagen mit einer 
installierten Leistung von mehr 
als 25 kW (25 kWp)) 

EEG- und KWK-Anlagen mit einer installierten Leistung von mehr als 25 kW (25 kWp) müssen mit technischen 
Einrichtungen ausgestattet werden, mit denen der Netzbetreiber jederzeit die Einspeiseleistung ganz oder teilweise 
zumindest bei Netzüberlastung ferngesteuert reduzieren kann. 
 
 
Ferngesteuerte Reduzierung der Einspeiseleistung (Funkrundsteuerempfänger): 
 
    bereits vorhandener FRE mit Nr.:  EG________________________________________                                         
 
oder 
 
    ein neuer FRE wird benötigt (kostenpflichtig mit 376,80€ netto) 
 

 
Betriebsweise 
 

 
Lieferung in das Netz des Netzbetreibers (Überschusseinspeisung / Selbstverbrauch): 
ja     nein 
 
oder 
 
Einspeisung der gesamten Energie in das Netz des Netzbetreibers (Volleinspeisung): 
ja     nein 
 

 

 

Folgende Unterlagen sind mit diesem Antrag dringend einzureichen:  

 Lageplan mit Flst.-Nr., Grundstücksgrenzen und 

genaue Lage der Anlage 

 VBEW-Messkonzept 

(mit Anlagenstandort und Unterschrift des Anlagenbetreibers) 

 Antrag Datenblatt Speichersystem 

 

 
Informationen zum Datenschutz nach Art. 13 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie unter:  

https://www.stadtwerke-hammelburg.de/netz/strom-hammelburg.html  

> Bauherr >Kundeninformation zum Datenschutz  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers 

https://www.stadtwerke-hammelburg.de/images/netz/photovoltaik/antrag_datenblatt_speichersystem.pdf
https://www.stadtwerke-hammelburg.de/netz/strom-hammelburg.html

